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Liebe Gemeindebriefleser! 

Es ist Sommer, es sind Ferien und 

zahlreiche Urlauber suchen Erho-

lung und Entspannung im Harz. 

Einige Kirchengemeinden haben ein 

besonderes Gästeprogramm ausge-

arbeitet und Kurpastoren helfen bei 

der Umsetzung vor Ort. Das gibt es 

nur noch in wenigen Kirchenge-

meinden im Harz. Immer wieder gab und gibt es Veränderungen in 

unseren Kirchengemeinden. Diese betreffen auch Altenau, 

Schulenberg und St. Andreasberg. So wird Pastor Merz ab sofort 

einen Gemeindebezirk der Marktkirchengemeinde Clausthal über-

nehmen und ich einen Bezirk der St. Salvatorisgemeinde Zellerfeld. 

Außerdem wird unsere Tätigkeit verstärkt im Bereich der Senio-

renarbeit liegen: bei mir sind es einige Seniorenheime, für die ich 

Ansprechpartner sein werde, bei meinem Kollegen sind es die 

Gemeindenachmittage für ältere Gemeindeglieder. Wir sind froh, 

dass die beiden ausgeschriebenen Pfarrstellen in Zellerfeld/ 

Lautenthal und Hahnenklee wieder besetzt werden. Es ist ebenfalls 

vorgesehen, in Zukunft in St. Andreasberg und in Altenau monatlich 

zwei pastorenbegleitete Gottesdienste zu feiern und in Schulenberg 

einen Gottesdienst im Monat. Die Gottesdienste an den Festtagen 

bleiben erhalten.  

 

Am Samstag, dem 10. Oktober soll um 17.00 Uhr in Wildemann ein 

besonderer Gottesdienst gefeiert werden, in dem die Veränderungen 

durch den Regionalisierungsprozeß thematisiert werden. 

In Zukunft wird es im Oberharz einen gemeinsamen Gemeindebrief 

für alle Kirchengemeinden geben. Deshalb bewahren Sie diesen 

Gemeindebrief nach der Lektüre gut auf, es wird mit Sicherheit einer 

der letzten in dieser Form sein. 

Ein Dank gilt allen Inserenten, die uns bei der Herausgabe 

unterstützen und Sie, verehrte Leserschaft, sind zu unseren 

Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen sehr herzlich ein-

geladen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Pastor Helmut Fiedler-Gruhn 
 

Von Turm zu Turm____________________________ 
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Das Land ist hell und weit! 
 

In einem modernen Kirchenlied findet sich die Zeile „…das 

Land ist hell und weit“ (Vertraut den neuen Wegen, EG 
395,3).  
 

Das „Land“ weckt zur Zeit eher gemischte Gefühle. 
Diejenigen, die sich mit der Zukunft des ländlichen Raumes 

auseinandersetzen müssen, denken an demographischen 
Wandel, an Strukturwandel, an neue Urbanisierung. 69.000 
Einwohner soll unsere Region bis 2035 verlieren, so stand 

es neulich in der Zeitung.  
Daneben: Zeitschriften wie „Landlust“, „Landidee“, 

„Landküche“ boomen. Irgendwie weckt das Land noch 
immer Sehnsucht nach heiler Natur, nach leben im 
Gleichgewicht, nach Raum für Kinder zum Spielen ohne 

Straßenverkehr und Asphalt. 
Im Lied ist das Land das „gelobte Land“ der Bibel, der Ort, 

in das Gott sein Volk nach Israel führt, das Land, von dem 
es heißt, dass da Milch und Honig fließt. Als Israel nach 40 
Jahren Wüstenwanderung im Land Kanaan ankam, stellte 

sich heraus, dass es noch viel Mühe bedurfte, bevor Milch 
und Honig fließen können. So manche Schlacht musste 

noch geschlagen, manche Rückschläge verkraftet werden. 
Aber das gelobte Land ist ein Land, auf dem Gottes 

Verheißung liegt, in dem viel mehr steckt als man im 
Moment sieht.  
Das „Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung“ sieht 

gerade im ländlichen Raum die Möglichkeit, Ideen für ein 
Zusammenleben für Morgen zu entwickeln und auszu-

probieren. Denn was uns blüht, blüht den anderen später. 
Wenn wir in unseren Orten nicht nur Niedergang sondern 
auch Chancen entdecken, Chancen für ein gutes Zu-

sammenleben zwischen jungen und alten Menschen etwa – 
und da haben wir schon jetzt eine Menge zu bieten, dann 

entdecken wir Gottes Segen. Und dann lebt man anders – 

Von Turm zu Turm__________________________ 
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vielleicht wie in dieser Geschichte, die mir vor einiger Zeit 

in die Hände gefallen ist. Seit Wochen leiden die  
Dorfbewohner unter der Dürre. Die Ernte droht zu 

verdorren. Nach langem Zögern besinnt man sich auf den 
Glauben: ein Gottesdienst soll gefeiert werden, ein 

Bittgottesdienst um Regen. Alles wird vorbereitet. Kurz vor 
Beginn des Gottesdienstes erregen sich die Gemüter: ein 
kleiner Junge stört die festliche Atmosphäre im heiligen 

Raum. Er spielt mit einem Regenschirm, den er trotz der 
lang anhaltenden Dürre mitgebracht hat… 

 
Also, lasst uns damit rechnen, dass Gottes Segen auf 
unserem Beten und Tun liegt. Und wenn wir um Regen 

bitten, lasst uns Regenschirme dabei haben. 
 

 

 

 

 

Von Turm zu Turm__________________________ 
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Regionaler Gottesdienst zum verbundenen  

Pfarramt im Oberharz 

Eher unbemerkt von den Meisten hat sich am 01. Juli 2015 eine be-

deutende Veränderung für die Kirchen im Oberharz ereignet: Nun 

sind nicht nur wie bisher Altenau und Sankt Andreasberg ein soge-

nanntes „verbundenes Pfarramt“ sondern alle lutherischen Kirchen 

im Altkirchenkreis Clausthal-Zellerfeld bilden jetzt so ein „verbunde-

nes Pfarramt“ – Bad Grund und Wildemann, Zellerfeld, Altenau und 

Lautenthal, Hahnenklee und die Marktkirche, die Marktkirche mit 

Buntenbock und Sankt Andreasberg. Wir haben bereits häufiger dar-

über berichtet: in vielen Bereichen kirchlicher Arbeit wird es zukünf-

tig eine viel intensivere Zusammenarbeit geben. Für Sankt Andreas-

berg bedeutet das, dass ich neben Sankt Andreasberg einen Ge-

meindebezirk in Clausthal mitversorgen werde, mit Pastor Henheik 

aus Bad Grund werde ich für den Bereich Seniorenarbeit zuständig 

sein. Die weitestgehende Zusammenarbeit wird es im Bereich der 

Konfirmandenarbeit geben. Alle Konfirmanden werden in einem glei-

chen Modell und auch unabhängig von ihrer Ortszugehörigkeit un-

terrichtet werden. Die Konfirmationen finden allerdings weiterhin in 

den einzelnen Kirchengemeinden statt. Wir Sankt Andreasberger 

haben diese Zusammenarbeit ja schon ein bisschen geübt. 

Da auf Grund vieler bereits geplanter Termine ein gemeinsamer 

Gottesdienst zum Start dieser zukünftigen Zusammenarbeit im Juli 

nicht möglich war, wollen wir 

am 10. Oktober, 17.00 Uhr in der Kirche in Wildemann 

„100 Tage gemeinsames Pfarramt“ miteinander feiern. Es wäre 

schön, wenn sich auch viele aus Sankt Andreasberg und Altenau auf 

den Weg machen würden. Am darauffolgenden Sonntag fällt aus 

diesem Grund der Gottesdienst sowohl in Altenau und in Sankt An-

dreasberg aus. Wer den Gottesdienst in Wildemann besuchen 

möchte, aber keine Möglichkeit hat, dorthin zu kommen, melde sich 

bitte in den betreffenden Pfarrämtern, damit wir Mitfahrgelegenhei-

ten organisieren können. 

Von Turm zu Turm____________________________ 
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Von Turm zu Turm____________________________ 
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Runder Tisch „Flüchtlinge“ in Sankt Andreasberg und 

geplanter Workshop am 11. Oktober 2015 

Täglich ist das Thema „Flüchtlinge“ in der Presse: Bundes-

politik, Landespolitik, Osterode, Till Schweiger… Doch auch 

im Schatten der großen Diskussionen und großen Männer 

tut sich was. Bereits zum zweiten Mal haben sich im Ge-

meindehaus der Martinigemeinde Bürger und Bürgerinnen 

aus Sankt Andreasberg getroffen, um miteinander zu über-

legen, was getan werden muss – und das heißt immer auch, 

was wir tun können – um Menschen die Ankunft und das 

Einleben in Deutschland zu erleichtern.  

Menschen kommen nach Deutschland, um Situationen zu 

entkommen, in denen sie das Leben als unerträglich erfah-

ren. Bei der Flucht aus Kriegs- und Hungergebieten leuchtet 

das unmittelbar ein, in Bezug auf Menschen, die sich zur 

Zeit aus dem Balkan auf den Weg machen, wissen wir oft 

einfach zu wenig. Doch: so ganz freiwillig verlässt niemand 

seine Heimat. 

Der Weg eines Flüchtlings nach Deutschland beginnt in 

Deutschland zunächst mit der Aufnahme in einer soge-

nannten Erstaufnahmeeinrichtung. Die bekannteste in Nie-

dersachsen ist dabei sicherlich Friedland, die Schwierigkei-

ten der Errichtung einer solchen Erstaufnahmeeinrichtung in 

Osterode ist auch durch die Goslarsche Zeitung gegangen. 

In der Zeit der Erstaufnahmeeinrichtung sollte eigentlich 

auch der Asylantrag eines Flüchtlings bearbeitet werden. 

Das funktioniert zur Zeit in aller Regel nicht. Nach dieser 

Zeit werden die Flüchtlinge nach einem bestimmten Schlüs-

sel auf die Landkreise in Niedersachsen verteilt. Die Land-

kreise haben dann die Verpflichtung für die Unterbringung 

der Flüchtlinge zu sorgen. 

Von Turm zu Turm____________________________ 
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Der Landkreis Goslar arbeitet hier mit der Diakonischen Ge-

sellschaft Wohnen und Beraten zusammen. Insofern ist die 

Unterbringung der Flüchtlinge mit allem, was man so in den 

ersten Wochen braucht, weitestgehend geregelt. 

Doch dann fangen die Fragen an: Wie kommt man zum 

Arzt? Was bekomme ich wo? Wen kann ich ansprechen? Wie 

macht man was in Deutschland? 

Deshalb wäre es schön, wenn Menschen, die auch in Sankt 

Andreasberg oder Altenau ankommen oder bereits ange-

kommen sind, hier auf Menschen stoßen würden, die sie mit 

diesen Fragen ansprechen könnten. Und die sie auch beim 

Erlernen der neuen Sprache Deutsch unterstützen würden. 

Dazu bietet die Kirchengemeinde Sankt Andreasberg in Zu-

sammenarbeit mit dem Kirchenkreis Harzer Land einen 

Workshop an, in dem ein EDV basierter Sprachkurs vorge-

stellt wird. Mit ihm kann man sowohl für sich als auch mit 

anderen Deutsch für Alltagssituationen lernen. Wir hoffen, 

dass an diesem Angebot sowohl Andreasberger, Annarsch-

berger, Altenauer und Menschen, die neu bei uns sind, teil-

nehmen und sich so begegnen können. Der Workshop findet 

am 

Sonntag, dem 11. Oktober ab 10.00 Uhr  

im Gemeindehaus der katholischen Kirchengemeinde 

statt. Wir rechnen damit, dass er bis ca. 16.00 Uhr dauert. 

Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte unter 

KG.st.andreasberg@evlka.de oder 05582 1041 (auch per 

Anrufbeantworter an. Wir freuen uns! 

 

Von Turm zu Turm____________________________ 
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21. Oktober 2015 (Treffpunkt: 

TU-Bibliothek): 

Caspar Calvör und seine 

Bibliothek 

Dr. Helmut Cyntha, Clausthal-

Zellerfeld 

 

28. Oktober 2015: 

Kerntechnische Endlager – 

organisierte 

Unverantwortlichkeit 

Dipl.-Ing. Volker Eyssen, 

Salzgitter  

 

4. November 2015: 

Psalmen: Gattungen, 

Vertonungen, Ethiken 

(Einführungsvortrag für das 

Kantoreikonzert) 

Dr. Heiner Wajemann, 

Clausthal-Zellerfeld 

 

11. November 2015: 

„Ökologisierung des Alltags –  

Wochenmarkt statt Weltmarkt“  

Rosa-Luxemburg-Club Goslar 

 

 

 

 

18. November 2015 

(Gottesdienst zum Buß- und  

Bettag in der Stabkirche zu 

Hahnenklee): Umkehr im 

technisierten und digitalisierten 

Zeitalter 

Dr. Heiner Wajemann, 

Clausthal-Zellerfeld 

 

21. November 2015, 8 Uhr ab 

ESG: 

Exkursion nach Mittelbau-Dora 

Dr. Heiner Wajemann, 

Clausthal-Zellerfeld 

 

25. November 2015: 

Kerntechnik OHNE Abfall und 

Kernschmelze – 

Der Dual-Fluid-Reaktor 

Dr. rer. nat. Armin Huke, Berlin 

 

 

 

Interdisziplinäre Gespräche und Informationen 

Wissenschaft, Technik und Ethik 

mit Professoren der TU Clausthal, 

Hochschulpfarrer Dr. Heiner Wajemann 

und Gästen 

Wintersemester 2015/2016 

 

Mittwochs ab 19:30 Uhr in der Evangelischen Studentengemeinde 

Graupenstr. 1a, 38678 Clausthal-Zellerfeld 

www.wissenschaft-technik-ethik.de/vortragsreihe_wissenschaft-technik-ethik.html 

 

 

Mittwochs ab 19:30 Uhr 

in der Evangelischen Studentengemeinde 

Clausthal-Zellerfeld, Graupenstr. 1a / Tel.: 05323/1344 

 10



 

Vierzehn Veranstaltungen finden zu dem genannten Thema in der 
ESG / Evangelischen Studentengemeinde im Kaminzimmer (CLZ, 
Graupenstraße 1a) statt. Die nachstehenden einzelnen Themen und Termine 

bietet Dr. Heiner Wajemann / Evang. Hochschulpfarrer im Rahmen des 
studium generale der TU Clausthal für das Wintersemester 2015/2016 an, 
und zwar jeweils am Donnerstagabend, falls nicht anders angegeben, 
von 18.30 bis 20.00 Uhr: 

 

22. Oktober    St. Salvatoris-Kirche zu Zellerfeld: Orgelmusik,   
  anschließend Orgel-, Altar- und Kirchenführung 
 

29. Oktober     Moscheenbesuch in Clausthal: Der Kor´an 
 

5. November   Tibetischer Buddhismus     
 

12. November  Der Kailash, heiliger Berg in Tibet (Rudolf Voß) 
 

19. November  Dolpo und der Kristallberg: Tibetische Traditionen in  

    Nepal vor und nach dem Erdbeben April 2015 
                          (Rudolf Voß) 
 

 26. November  Iran: Geographie und Reisemöglichkeiten 
 

 3. Dezember    ESG-Fahrt in den Iran (Verbindliche Anmeldung) 
  

10. Dezember   Tibet und das Vajrayana-Kloster in    
     Lünzen/Lüneburger Heide 
 

4. Februar         Infoabend zur Iranfahrt, danach weitere   
     Veranstaltungen zu:   
 

27. Februar-14. März 2016: Fahrt in den Iran 
 

Die Einladung zu dieser interkulturellen und religionsgeschichtlichen Veran-
staltungsreihe ergeht an alle interessierten Mitglieder der Kirchengemein-
den im KK Harzer Land in gleicher Weise wie an die Studierenden und Mitar-
beitenden im Umfeld der TU Clausthal.        

 

INTERKULTURELLE UND 

INTERRELIGIÖSE KONTEXTE 
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Von Turm zu Turm____________________________ 

 

Liebe Schwestern und Brüder in den Kirchengemeinden, 
 

ob aus Mazedonien, aus Heidenau oder aus Hildesheim: die 

Nachrichten in diesen Tagen sind erschütternd. Menschen, die 

aus Kriegsgebieten geflohen sind und von denen viele jahrelang 

unmittelbare Gewalterfahrungen erlebten, werden in Deutsch-

land erneut massiv ausgegrenzt, stigmatisiert und gewaltsam 

angegriffen. 

 

Übergriffe auf Flüchtlingsunterkünfte sind schändlich. Dumpfe 

Parolen, die Vorurteile schüren, vergiften das Klima der Solidari-

tät und diskriminieren Menschen. Als Christinnen und Christen 

können wir dazu nicht schweigen. Das Schicksal der Menschen, 

die bei uns Zuflucht suchen, berührt unseren Glauben. Denn die 

biblischen Erzählungen von Abraham und Mose, von Jakob und 

Noomi, von Maria und Josef sind Flüchtlings-geschichten. Die 

göttliche Zusage, mit denen zu sein, die fliehen und eine neue 

Heimat suchen müssen, ist eine ständige Herausforderung an 

uns: Wenn ein Fremdling bei euch wohnt in eurem Lande, den 

sollt ihr nicht bedrücken. Er soll bei euch wohnen wie ein Einhei-

mischer unter euch, und du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn 

ihr seid auch Fremdlinge gewesen in Ägyptenland. Ich bin der 

HERR, euer Gott. (3. Mose 19,33-34) 

 

Dass in der Bibel immer wieder aufgefordert wird, gastfrei zu 

sein und Fremde zu be-herbergen, deutet an, wie schwer wir 

Menschen uns mit grenzenloser Gastfreundschaft tun. Ange-

sichts der Flüchtlingskatastrophe vor Europas Grenzen gibt es 

keine Handlungsalternativen. Der Umgang mit den Fremden ist 

eine Nagelprobe für die Glaubwürdigkeit unserer Wertegemein-

schaft. Die Schlagzeilen müssen sich ändern: auf jede rechtsra-

dikale Aktion, über die breit berichtet wird, kommen weitaus 

mehr ehrenamtliche Unterstützungsmaßnahmen, die jenseits 

der Schlagzeilen geschehen. Darüber muss geredet werden, 

damit das Bild in der öffentlichen Wahrnehmung sich nicht ver-

schiebt. 

30. August 2015 



Von Turm zu Turm____________________________ 

Ich bin sehr dankbar für alles ehren- und hauptamtliche Engage-

ment in unseren Gemeinden und Kirchenkreisen. Niedersachsen 

hat eine jahrzehntelange Erfahrung in der Aufnahme von Flücht-

lingen, die durch politisches Handeln, vor allem aber durch die 

konkrete Hilfe von Menschen vor Ort gestaltet wurde . Ich danke 

für die Zeit, die viele von Ihnen den Menschen schenken, die zu 

uns kommen. Ich danke für Initiativen und Projekte, die mit viel 

Einsatz und Kreativität entwickelt wurden. Ich danke Ihnen fürs 

Vorlesen, für Essensausgaben, Bettenaufbau, Kleidersammlun-

gen, Übersetzen, Organisieren und anderen Dienst an vielen 

Stellen. Das sind Dienste, die den Menschen helfen und Gott die 

Ehre geben. 

 

Jeder und jede von Ihnen kann dazu beitragen, auch mit beschei-

denen Mitteln, dass die Stimmung in unserem Land gegenüber 

den Menschen, die als Flüchtlinge zu uns kommen, eine offene 

und willkommene bleibt. Widersprechen Sie Stammtischparolen in 

Ihrer Nachbarschaft, beim Einkaufen und bei der Arbeit. Suchen 

Sie den Kontakt zu den neuen Bürgerinnen und Bürgern. Laden 

Sie in Ihre Gemeindehäuser ein und feiern miteinander. Und be-

ten Sie für die Menschen, die kommen. 

 

„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 

geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ (Matthäus 25,40). 

Mit dem Wochenspruch für diese neue Woche grüße ich Sie herz-

lich. Nehmen wir diese Sätze als Aufforderung, das Rechte zu tun 

und das Notwendige tapfer zu ergreifen. 

 

Gott behüte Sie und Ihre Gemeinde. 

 

Ihr 
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KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG    

 

 Wir laden ein: 
 

 

27. September um 17.00 Uhr 

musikalische Abendandacht 
in der St. Nikolai – Kirche 
begleitet mit Gitarren, Flöten und mehr 

 von der Musikschule, Goslar 

  

 

      
 
 

Marthas Christusbekenntnis 

 
Gottesdienst gestaltet 

     von Frauen der Gemeinde 
     am 18. Oktober 2015 

    um 9.30 Uhr 
       St. Nikolai – Kirche in Altenau  

   
Anschließend Kirchenkaffee 

 und Beisammensein 
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KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG    

  
 

 

Auch in diesem Herbst gibt es wieder  
einen Kinderkleiderbazar im Haus der 
Kirche, Bergstr. 1. Am 4. Oktober 2015 

ab 14.30 Uhr wartet ein reichhaltiges 
Angebot an Kinderkleidung und Zubehör 

auf einen neuen Besitzer. 
Und wie immer können Sie sich bei Kaffee 
und Kuchen stärken und austauschen. 

 
________________________________________________________ 
 
 

15



 
 
KIRCHENGEMEINDE ALTENAU UND SCHULENBERG ________________  
 

     

   Chorkonzert 

des Potsdamer Kammerchors „BelCantoMusicae“ 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Potsdamer Kammerchor „BelCantoMusicae“ ist auf seiner 

diesjährigen Konzertfahrt im Harz zu Gast und gibt sein 

Abschlusskonzert am 

Samstag, 24. Oktober 2015 
um 19.30 Uhr 

in der ev.-luth. St. Nikolai – Kirche zu Altenau 
 

In dem geistlich sowie weltlich gemischten Programm stehen 

neben Werken von Max Reger und Johannes Brahms auch 

klangsinnliche Neukompositionen des 21. Jahrhunderts aus 

dem Baltikum.                                                          

Begleitet wird der Chor von der Leipziger Flötistin Katharina 

Krumbiegel-Ditter. Die Leitung hat der Wetzlarer Domkantor 

Dietrich Bräutigam. Der Eintritt ist frei. 

              Um eine  Spende wird gebeten. 
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KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG_____________ 

 

   Unsere Konfirmanden 

                          
                                                              
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am 10. Mai wurde der neue Konfirmandenjahrgang im  
Gottesdienst in Altenau begrüßt . Die Konfirmandenzahlen sind 
rückläufig, daher werden ab 2016 alle Konfirmanden aus den 

Gemeinden als Oberharzer in Clausthal oder Zellerfeld  
unterrichtet.   

 
 

 

         

  

 

 

 

 

 

 
Somit ist diese Gruppe die letzte, die von Pastor Fiedler-Gruhn  

und seinem Team durchgehend in Altenau unterrichtet wird.  
Die Konfirmation findet am 3. April 2016 statt. 

Helmut Fiedler-Gruhn 
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 KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG       
  

 
CHURCHKIDS: 

Donnerstags: 16.00 - 17.30 Uhr   

Silke Heinrich  

Tel.: 05328/981940,                    

E-Mail: silly.heinrich@t-online.de   
(nicht in den Ferien) 

 
 BESUCHSKREIS 

 Mittwoch: 28.10. um 17.15 Uhr 

 Elke Lindemann,Tel.05328/1481 

 

 

 

 

 

 
KIRCHENVORSTANDSSITZUNG: 

Erster Dienstag oder Mittwoch im 

Monat um 19.30 Uhr im  HdK 

 

ST. NIKOLAI GOSPEL-SINGERS: 

Montags:  19.30 Uhr Probe des 

Gospelchors 

 

GEMEINDENACHMITTAG: 

 Mittwoch um 15.00 Uhr  

 am  23.09.; 28.10.; 25.11.;  

 

KONFIRMANDENUNTERRICHT 

vierzehntägig dienstags 

17.00 Uhr P. Fiedler-Gruhn u. 

Team
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 KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG      

                                Jubelkonfirmation   

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

                                                                         oben:  Goldene Konfirmanden 

                           Jahrgang 1964/65 

 

         links: Eiserne Konfirmanden 

                                                        Jahrgang 1950 

 

                   unten: Gnadenkonfirmanden 

             Jahrgang 1945 

        
 

 
Danke an alle Kuchenspender 

und Kuchenspenderinnen, die  

den Nachmittag der Jubel- 

konfirmanden im Haus 

der Kirche versüßt haben. 

Danke an alle Helfer und 

Helferinnen, die zu diesem 

gelungenen Fest beigetragen 

haben.  

 

 
       Fotos:  Rudi Rotschiller, Clausthal 

19



                      

 
  KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG ___________ 

 

 

 

                 
        „Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten  

       auf allen deinen Wegen“ 
                 

   

 
 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen. 

 

 

 
 

   „Du umschließt mich von allen Seiten  und legst deine Hand auf mich“ 
                                     

Wir trauern mit den Angehörigen und Freunden und  
wünschen  allen, die sie vermissen, Gottes Trost und Kraft. 
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   KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG    

 

            

                       

          
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 
(außer in den Ferien und an Feiertagen)  
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    KIRCHENGEMEINDE ALTENAU UND SCHULENBERG   ____ 
 

  
                     Umstellung der Turmuhr 
 
 

 
   
  

 

 

  

 

 

 

 

„Die Turmuhr geht ja jetzt so genau“, so hört man gelegentlich 
im Ort. Die Turmuhr der St. Nikolai – Kirche ist von der Fa. Hörz 

auf Digital umgestellt worden und braucht nicht mehr von der 
Hand einmal in der Woche aufgezogen werden. Besorgte Bürger 

fragten: Wenn nun der Strom ausfällt, dann geht die Uhr an-
schließend wieder falsch. Da kann man beruhigen. Wenn der 
Strom wieder einsetzt stellt sich die Uhr automatisch auf die 

aktuelle Zeit ein. Auch schlagen die einzelnen Viertelstunden 
Schläge nicht schneller als zuvor, wie es manchen Menschen 

vorkommen mag. Für die Küsterin ist dies eine Erleichterung. 
Über die Uhr werden auch die Glocken computermäßig gesteu-
ert. Unregelmäßiges Glockenläuten kann jetzt vorher einpro-

grammiert werden.                                    Hannelore Lohkamp 
 

Danke an die Damen des Strickkreises, die mit einer groß-
zügigen Spende die Umstellung der Turmuhr unterstützt ha-
ben. 

Danke an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter, die in den letzten 
Jahren die Turmuhr regelmäßig oder vertretungsweise auf-

gezogen haben. 
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  KIRCHENGEMEINDE  ALTENAU – SCHULENBERG    
     
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       „Am Anfang war 

                              das Wort“ 

            MARTIN LUTHER 
          500 Jahre 

   2017 
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KIRCHENGEMEINDE ALTENAU - SCHULENBERG     

 

 

Kinderkreis

„Die Affenbande“ freitags,  
 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 

Dorfgemeinschaftsraum 

   ( nicht in den Ferien)    

  

 

Frauenkreis 

Jeden 1. Montag im Monat 

um 19.30 Uhr 

im Gemeinderaum 

 

Gitarrenkurs 

Jeden Donnerstag um 10.30 Uhr 

Ort nach Absprache

Wir wünschen den 
  Geburtstagskindern 
    alles Gute, Gesundheit und 
       Gottes reichen Segen 
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    KIRCHENGEMEINDE ALTENAU UND SCHULENBERG     
 

Nachlese zum 60jährigen St. Petrus Jubiläum 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
P. Fiedler-Gruhn gratuliert im Gottesdienst Frau Vogt (links) zum 30 jährigen 
Organistenjubiläum, Herrn Eike zur 30jährigen Friedhofsverwaltung (mitte) und 
Frau Boese zur guten Seele der Gemeinde. (rechts) 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Die Dennerttanne, gestiftet von Anne-Gret Vogt, wurde nach einer Einführung in 

die Geschichte und Herkunft des Bottichs von Herrn Dr. Trunz (mitte) an- 
schließend feierlich enthüllt. Musikalisch wurde die Zeremonie von der Heimat- 

gruppe des Harzclubs und des Posaunenchors Schulenberg/Lautenthal begleitet. 
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KIRCHENGEMEINDE ALTENAU UND SCHULENBERG     
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Dichtes Gedränge im Festzelt bei Kaffee und Kuchen  

 
  

Bei schönem Wetter standen auch 
viele Besucher auf der Wiese. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
  
Landessuperintendent Eckhard Gorka,der im  

Gottesdienst die Predigt hielt, ermunterte die 

Gemeinde ihre St. Petrus Kapelle abzunutzen.  
Denn nur dadurch würde Gemeindeleben sichtbar.  
(rechts mit P. Fiedler-Gruhn) 
 

 
 
Danke an alle Helfer und Helferinnen und an alle Kuchenbäckerinnen, die 
mit ihrem Einsatz und Spenden dieses schöne Fest möglich gemacht haben. 

   Herzlichen Dank 
 

29



30



Ihr kompetenter Partner 
vor Ort.

Die Württembergische steht für indi-
viduelle Beratung – gemeinsam mit 
unserem Partner Wüstenrot sind wir 
der Vorsorge-Spezialist rund um die 
Themen Absicherung, Wohneigentum, 
Risikoschutz und Vermögensbildung. 

In Fortführung der Generation 
seit über 80 Jahren in Altenau.

Generalagentur Gordon Köhler
Breite Straße 1 · 38707 Altenau
Telefon 05328 9818-0 · Telefax 981818
gordon.koehler@wuerttembergische.de

31



 
 

 
  

       
  
 

  
  

 

 

 

 

           

         

S T E I N M E T Z B E T R I E B

WAHRHUSEN
Grabmale · Fensterbänke · Treppenstufen 

Küchenarbeitsplatten

38678 Clausthal-Zellerfeld · Goslarsche  Straße 54

Telefon (0 53 23) 8 26 61 · Telefax (0 53 23) 8 38 47
steinmetzbetrieb@wahrhusen.de · www.wahrhusen.de



       
   Gottesdienste für  Altenau und Schulenberg 

 

    Sonntag         St. Nikolai Kirche    St. Petrus Kapelle                

06.09.  

14. So. n.Trin. 

9.30 h Gottesdienst Abm. (Saft)  

               P. Walter Merz 

       

  

13.09.                  

15. So. n.Trin. 

9.30 h  Hauptgottesdienst,   

               P. Fiedler-Gruhn 

11.00 h Gottesdienst   

       P. Fiedler-Gruhn 

20.09. 16.So.     10.00 h Ökum. Heimatfest-Gottesdienst, 

   n. Trin.                        Pastor Helmut Fiedler-Gruhn,  Pfarrer Jan Nalepa  

27.09.                17.00 h  musikalische Abendandacht   

17.So.n. Trin.                               P. Fiedler-Gruhn        siehe S. 14 

04.10.  

Erntedank 

9.30 h  Erntedank-Gottesdienst 

            mit Abm. (Saft) 

                       P. Fiedler-Gruhn 

15.00 h Gottesdienst 

zum   Erntedank, Abm. 

P. Fiedler-Gruhn 

Samstag           17.00 h  Gottesdienst „100 Tage Regionalisierung Oberharz“ 

10.10.                                                       in Wildemann 

18.10.               9.30 h gemeinsamer Gottesdienst gestaltet von  

19.So. n. Trin.              Frauen der Gemeinde       siehe S. 14 

25.10.  

20. So.n. Trin. 

9.30 h   Gottesdienst,  

                  P. Fiedler-Gruhn 

  

31.10. Reformation   19.00 h Regionaler Reformationsgottesdienst   in Bad Grund 

 

01.11. 

21.So.n.Trin. 

9.30 h  Gottesdienst mit  Abm 

                (Saft)  P. Fiedler-Gruhn 

  

08.11. Drittl. 

So. Kirchenj. 

9.30 h Gottesdienst    

            Lektorin Hella Mrozek 

   

13.11.  

Freitag 

    17.30 h  Laternenumzug 

anschl. Andacht zum  

Martinstag 

15.11. 

Volkstrauertag 

9.30 h Gottesdienst zum 

  Gedenken  der Gefallenen 

                 P. Fiedler-Gruhn 

10 .00 h Gottesdienst 

mit Gedenken der 

Gefallenen und  im 

letzten Jahr 

Verstorbenen,  P. Merz 

18.11. Buss-u. Bettag       19.00 h Gottesdienst , Zellerfeld 

22.11. 

Ewigkeits-    

      sonntag        

9.30 h Gottesdienst, Abm. (Saft) 

mit Gedenken der  Verstorbenen,                 

P. Fiedler-Gruhn 

 

29.11. 

1.Advent 

9.30 h  Gottesdienst   

           P. Fiedler-Gruhn 

17.00 h Heimat-

gottesdienst,P. Fiedler-Gruhn 
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Gottesdienste in der Martinikirche, St. Andreasberg 

 

05.09. 10.00 h Einschulungsgottesdienst in der 

kath. Kirche, P. Merz u. Diakon 

Jütte 

06.09. 14. So. n. Trinitatis 11.00 h Gottesdienst, P. Merz 

13.09. 15. So. n. Trinitatis 11.00 h Frühstücksgottesdienst im 

Rahmen der Ausstellung 

“Natur- Mensch”, P. Merz 

20.09. 16. So.n. Trinitatis 11.00 h Schöpfungsgottesdienst in der 

kath. Kirche, Diakon Jütte und 

P. Merz 

27.09. 17. So. n. Trinitatis 11.00 h Gottesdienst, Lektorin Braune 

04.10. 18. So. n. 

Trinitatis, Erntedankfest 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl, 

W. Merz 

10.10.      17.00 h Gottesdienst zur Einführung 

des verbundenen Pfarramtes in 

der Kirche Wildemann 

18.10. 20. So. n. Trinitatis 17.30 h Hubertusgottesdienst, P. Merz 

25.10. 21. So. n. Trinitatis 11.00 h Gottesdienst, Lektorin Braune 

31.10.2015       

Reformationstag 

18.00 h St. Antonius-Kirche Bad Grund, 

P. Henheik 

01.11. 22. So. n. Trinitatis 11.00 h Gottesdienst, Lektorin Braune 

08.11.  Drittletzter 

Sonntag des Kirchenjahres 

16.00 h Lazarusgottesdienst zum 10- 

jährigen Jubiläum von Lazarus, 

meth. Kirche, Seilerstr., P. 

Merz 

15.11.  Volkstrauertag 15.30 h Gottesdienst mit anschl. Gang 

zum Friedhof, P. Merz 

18.11.  Buß- und Bettag 19.00 h Gemeinsamer Gottesdienst der 

Region Oberharz in der St. 

Salvatoriskirche in Zellerfeld, 

P. Dittmann 

22.11. Ewigkeitssonntag  11.00 h Gottesdienst mit Verlesung der 

im Kirchenjahr Verstorbenen, 

P. Merz 

29.11. 1. Advent 11.00 h Gottesdienst, P. Merz 
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Mein Angebot:

• Schnitt- und Topfblumen 

• Hochzeitsfloristik 

• Trauerfloristik 

• Grabpflege 

• Lieferservice 

Öffnungszeiten:  Montag, Mittwoch & Samstag

8.30 Uhr-13.00 Uhr

Dienstag,Donnerstag &Freitag

8.30 Uhr- 13.00 Uhr & 15.00 -18.00 Uhr

Ihn. Nadine Kaczmarek

Breite Str.18, 38707 Altenau

Tel. 05328/3581581

E-Mail: harzbluete@gmx.de 

www.harzbluete.de
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Frühstücksgottesdienst anlässlich  

der Ausstellung „Natur-Mensch“ 
 

Zum 21. Mal  ist die Ausstellung „Natur-Mensch“ zu Gast in 

Sankt Andreasberg. Und das 

heißt auch zu Gast in der Martini-

kirche. Vom 13. September bis 

zum 11. Oktober sind Bilder, 

Skulpturen und Installationen im 

Rahmen der Ausstellung „Natur-

Mensch“ in der Rathaus-scheune, 

im Kurpark, in der katholischen 

und evangelischen Kirche zu 

sehen.  

77 Arbeiten aus den Bereichen 

Malerei, Grafik, Fotografie, Bild-

hauerei und Installation wird die 

diesjährige Kunstausstellung NA-

TUR – MENSCH unter der Schirmherrschaft des niedersächsischen 

Umweltministers Stefan Wenzel vom 13.9. bis 11.10.2015 in Sankt 

Andreasberg zeigen. Eine fachkundige Jury hat diese jetzt aus 411 

Bewerbungen unter anderem aus Deutschland, Österreich, der 

Schweiz, Frankreich, USA, Südafrika, Japan, Polen, Türkei, Israel 

und Argentinien ausgewählt.  

 

Im Gottesdienst zu Beginn der Ausstellung „Natur-Mensch“ werden 

wir darüber nachdenken, versuchen, uns als etwas Besonderes in 

einem wunderbaren Netz zu erkennen. Das wollen wir auch ganz 

praktisch ausprobieren. Jeder Gottesdienstbesucher, jede Gottes-

dienstbesucherin wird gebeten, eine essbare Frühstücksspezialität 

ihres Hauses mitzubringen, die wir im Gottesdienst zu einem gro-

ßen Brunch herrichten. So ist neben dem seelischen Wohl auch für 

das leibliche Wohl gesorgt. 

 

Herzlich Willkommen zum Frühstücksgottesdienst am  

 

13. September 2015 um 11 Uhr in die Martinikirche!  
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Es gibt wieder einen 5. Mittwoch im Monat! - 

Kaffeetrinken in der Marienteichbaude  

am 30. September 2015 

  

Die Marienteichbaude liegt 

zwischen Torfhaus und Bad 

Harzburg. Das verspricht 

ein schöner Nachmittag zu 

werden, denn es gibt ein 

leckeres Stück Torte oder 

Kuchen mit einer Tasse 

Kaffee. Wenn wir Glück 

haben, sehen wir vielleicht 

noch Wildschweine oder 

Hirsche. 

Wir werden in Sankt Andreasberg um 14.30 Uhr am 

Gemeindehaus starten. Der Unkostenbeitrag beträgt 

9,00€ - inclusive Kaffee 

und Kuchen. Anmeldun-

gen werde bis zum 23. 

September im Kirchen-

büro entgegen genom-

men. 
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 „...da sprach der alte Häuptling der Indianer...“ 

 Bis zu 24 Indianderkinder vom Stamm der Martini-Apachen 
tummelten sich in der diesjährigen Kinderferienwoche um 

Häuptling Walter Merz und die Stammesältesten Marion 
Bremer, Verena Irmisch und Frederik Kunze, um für fünf 

Tage in die Welt der Indianer einzutauchen. Den Anfang 
bildete der Aufbau der Tipis im Pfarrgarten und das Basteln 
von Kopfschmuck, wobei sich auch alle einen typischen In-

dianernamen wie z.B. „Rennender Kuckuck“ zulegten. 
Selbstverständlich durften auch Speere, Traumfänger und 

indianisches Spielzeug nicht fehlen. Ein besonderes Erlebnis 
war der Bau eines Lehmbackofens, wobei die Freude am 
Matschen besonders hervorzuheben ist. 

 Erst nach gründlichem 
Waschen konnten die 
Stammesältesten die 

Kinder im Anschluss 
wieder voneinander un-

terscheiden. Der Höhe-
punkt war die Fahrt am 
Donnerstag in die West-

ernstadt Pullman City. 
Zum Abschluss ging es 

auf den Glockenberg, 
wobei Häuptlingshund  

Max demonstrierte, wie Indianer ihre Verpflegung trans-
portierten. 

Verpflegt wurde der Stamm die Woche über von der fleißi-
gen Sqaw Gerda Wehland, die die Feuerstelle fest im Griff 
hatte. 

 

Foto: K.-H. Siebeneicher 
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Foto: Karl-Heinz Siebeneicher 

Fotos: Marion Bremer 
Fotos: Marion Bremer 
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Wir laden sehr herzlich zu einer Andacht in die Martinikirche ein. 
Mit selbstgebastelten Laternen werden die Kleinen dann im An-

schluss durch St. Andreasberg ziehen. Am Kindergarten warten 
Würstchen und Früchtepunsch.  
 
 

www.martinigemeindesanktandreasberg.wir-e.de 

Herzliche Einladung zum 

Hubertusgottesdienst 
am 18. Oktober um 17.30 Uhr  

Martinikirche 

Am Samstag, dem 
5. September 2015  um   

10 Uhr laden wir sehr herzlich in 

die kath. St. Andreaskirche zum 

Schulanfängergottesdienst ein 

Laternenumzug am 
11. November 2015 

um 17.30 Uhr 
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Konfirmanden zelten, wandern  

und beobachten die Sterne 

 

Der Konfirmandenunterricht im neuen gemeinsamen Jahrgang 

der Marktkirchengemeinde Clausthal, der Kapellengemeinde 

Buntenbock und der Martinigemeinde St. Andreasberg hat 

langsam Fahrt aufgenommen. Vom 10. bis zum 11. Juli trafen 

sich 30 Konfirmandinnen und Konfirmanden, jugendliche Mitar-

beiterInnen, Pastorin Siuts, Pastorin Köhler und Pastor Merz  für 

zwei Tage und übernachteten in Zelten in St. Andreasberg im 

Gemeindegarten.  

1. Gemeinsamkeit: Zelte wurden aufgebaut. Nach dem Abend-

essen wurde über die Schöpfung nachgedacht: Wie ist die Welt 

entstanden? Blicke ins Universum warfen die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden in der Sternwarte: Faszinierend war es, durch 

das Teleskop den Saturn mit 

seinen Ringen zu sehen und 

im neuen kleinen Planetarium 

die Sternbilder der Nacht 

erklärt zu bekommen. 

Nach kurzer, aufregender 

Nacht mussten nur noch die 

Zelte, die die Scherze in der 

Nacht überstanden hatten, 

wieder abgebaut werden. Noch einmal nachdenken über die 

Entstehung der Welt und die Schöpfungsberichte am Beginn der 

Bibel.  

Mit dem Mittagessen als Stärkung im Bauch wanderten alle 

durch den St. Andreasberger Wald: ein Vorgeschmack auf die 

anstehende Pilgertour im Solling am Ende der Sommerferien 

und ein Test für gutes Schuhwerk. Begleitet wurde die Gruppe 

von Riesenschnauzer Max, selbst noch jugendlich, und von den 

Schafen Hannes und Wolke, die einer der Konfirmandinnen ge-

hören. Gespannt darauf, wie das wirkliche Pilgern wird, fuhren 

alle wieder nach Hause. 

Pastorin Silvia Köhler 
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Freiwilliges Kirchgeld 2015 

 
Herzlichen Dank für das 

„freiwillige Kirchgeld“ im 
Jahr 2014. Es ist ein Betrag 
von 2.535,30 Euro zusam-

mengekommen.  
 
Auch in diesem Jahr wenden wir uns mit der Bitte um einen 

„freiwilligen Kirchenbeitrag“ an unsere Gemeindeglieder. Für 
wichtige Projekte in unserer Gemeinde reichen die 
Zuweisungen nicht aus. In diesem Jahr sammeln wir für die 

Innenbeleuchtung in unserer Kirche. Die Innenrenovierung 
und somit auch die Beleuchtung muss die Kirchengemeinde 
aus eigener Kraft finanzieren. Wir freuen uns, wenn Sie uns 

helfen würden, dass wir hier noch einen großen Schritt 
vorankommen. 
Die Briefe für das „freiwillige Kirchgeld“ werden Sie in den 

nächsten Wochen erhalten. 
 

Spendenkonto: Sparkasse Goslar/Harz, Konto-Nr.   9746, IBAN: DE25 

2685 0001 0000 0097 46, BIC: NOLADE21GSL  

freiwilliges Kirchgeld St. Andreasberg 
 

 
Die Kirchengemeinde sammelt Altkleider für Bethel 
vom 14. bis 19. September 2015 

 
Abgabestelle: jeweils 

von 9.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus 
Kirchplatz 5. 

 
Was kommt in die Kleidersammlung: 

Gut erhaltene Kleidung  
und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise 

bündeln). 
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Jetzt hat unsere Kirchengemeinde  
endlich einen Videobeamer 

 
 

Gebraucht haben wir ihn oft: Kinogottesdienst, Weltge-

betstag, Konfirmandenunterricht, Präsentationen… Beses-

sen haben wir bisher keinen. Insofern war der Videobea-

mer der katholischen Kirchengemeinde eigentlich Dauer-

gast bei uns. Was auf Dauer so nicht immer weiter ging. 

An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an die 

Andreasgemeinde!  

Dank des Verkaufes von selbst angefertigten Bastelarbei-

ten seitens unseres Bastelkreises wurde nun die Anschaf-

fung eines leistungsfähigen eigenen Beamers möglich. 

Dafür sei dem Engagement der Frauen des Bastelkreises 

ganz herzlich gedankt. Oben ein Foto der Übergabe. 
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Martiniempfang am 10. November 2015 

19.30 Uhr im Gemeindehaus der Martinigemeinde 

 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes arbeiten seit Anfang 

2014 an einem Leitbild für die Martinigemeinde.  Mit 

folgenden Fragen hat sich der Kirchenvorstand beschäftigt:  

 

 Wer sind wir? 

 Wo kommen wir her? 

 Was ist unsere Aufgabe? 

 Was sind unsere Ziele? 

 Wie wollen wir sie 

erreichen? 

 

Anlässlich des Martiniempfangs werden wir die erarbeiteten 

Ergebnisse präsentieren. Die Veranstaltung wird durch 

einen musikalischen Beitrag und einen Imbiss abgerundet. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
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Die  Außensanierung unserer  
Martini Kirche geht weiter; 

 der  zweite Bauabschnitt hat begonnen 
 

 
Sie haben es sicher schon 
bemerkt, die Außensanierung 

geht weiter. Am Anfang ging 
es schleppend, aber nun geht 

es gut voran.  
Unsere Martini Kirche ist 
eingepackt wie von Christo, 

aber es muss sein, so können 
die Handwerker wunderbar 

bei fast jedem Wetter arbei-
ten. 

Kommt man jetzt in unsere Kirche, ist es sehr dunkel, da 
nun auch Staubschutzplanen an der oberen Galerie 
angebracht sind, dies ist wichtig, damit der Orgel nichts 

passiert, denn Staub verträgt sie nicht. Jetzt werden die 
Außenfenster  in der Kirche, die in einem sehr schlechten 

Zustand sind,  zum Teil entfernt und vollkommen restau-
riert. Die restlichen Fenster werden abgeschliffen.  Deshalb 
staubt es durch alle Ritzen. 

Die Westseite der Kirche wird komplett verschiefert.  An die 
Ostseite, sowie die Südseite kommen neue Fassa-

denbretter, außerdem wird der Giebel der Ostseite ver-
schiefert. 
An der Nordseite bleibt die alte Holzverschalung erhalten, 

der alte Farbanstrich wird entfernt und wenn dann alles 
fertig ist, bekommt unsere Martini Kirche ein neues Kleid, 

also einen neuen  Anstrich. 
 
Der kleine Glockenturm, der auch eingerüstet ist, befindet 

sich leider auch in einem sehr schlechten Zustand, der 
Schadensumfang ist deutlich größer als befürchtet, deshalb 

ist auch ein Kran angefordert worden.  
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Wir hoffen nach Abschluss der von der Landeskirche fi-
nanzierten Außenrenovierung mit der Innenrenovierung 
weiter machen zu können. Hierfür  müssen wir noch 

kräftig sammeln, da wir die Innenrenovierung selber 
tragen müssen. Aus diesem Grunde sind wir für jede 

noch so kleine Spende dankbar. 
 

 
Ihre     

 

 
 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes der Martini Kirche 
 
 

Fotos: Grit Sauer 
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Friedhofsverwaltung 

Sankt Andreasberg 

 

 

 

 

 

 

Am 1. Oktober 2015  tritt eine leicht abgeänderte Friedhofs-

satzung und eine auf die neuen Begräbnisformen abgestimmte 

Gebührenordnung in Kraft. 

 

Die allgemeinen Gebühren konnten soweit unverändert über-

nommen werden, jedoch für die Kapellennutzung müssen wir 

Energie und Reinigungskosten in Rechnung stellen. 

Der Betrag von 90,00 € pro Nutzung deckt die wirklichen 

Unterhaltungskosten nur zum Teil ab. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Mit freundlichen Grüßen       

 

Gerd Braune 
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Wir trauern um unsere Gemeindeglieder:                   

 
 

 

 

 

DAS GEMEINDEBÜRO IST  

VOM 25. SEPTEMBER BIS  
12. OKTOBER 2015 

GESCHLOSSEN! 
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Treffpunkt Gemeindehaus 
 

Gemeindenachmittag, jeweils um 15 Uhr, 

Leitung: Marlene Rath, Tel. 91700 und Jutta Tieben,  Tel. 

1366, P. Fiedler-Gruhn,    Tel. 05328/382. 
 

2. September im ev. Gemeindehaus, 7. Oktober in der 

Harzresidenz und am  4. November im ev. Gemeindehaus. 

                      

Frühstücksrunde 

Leitung:, Marion Bremer, Marlene Rath, Renate 

Reski und Jutta Tieben. 

Ein Frühstück wird jeden 3. Mittwoch im Monat 

um 8.45 Uhr angeboten. Es findet am 16. 

September in der Harzresidenz, am 21. 

Oktober im ev. Gemeindehaus und am 18. 

November in der Harzresidenz statt.  

 

Kochen für Jung und Alt 

Leitung: Marion Bremer, Tel. 1059; Renate Reski, 

Tel. 436; Gerda Wehland, Tel. 455; Walter Merz, Tel. 

1041 oder 0171/7430088. 

Mittwoch, 9. und 23. September, 14. und 28. 

Oktober, 11. und 25. November, jeweils um 11 Uhr 

im Gemeindehaus. 
 

Singgemeinschaft 

Leitung: Walter May, 

  Dienstag um 19.30 Uhr im  

  Gemeindehaus. 
 

Klöppeln im Gemeindehaus, donnerstags alle  

14 Tage, 17 bis 19 Uhr. 

 

Besuchsdienstkreis 

Leitung: Ilse Schlamelcher, Tel. 8182 

  Montag, 7. September 2015, 15 Uhr im  

  Gemeindehaus. 
 

Bastel- und Handarbeitskreis 

Leitung: Liselotte Apel, Tel. 462, donnerstags,  

  19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
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Konditorei-Café-Bäckerei Kunze 

Danielstraße 3 

37444 St. Andreasberg 

Telefon 05582/211 

 Reichhaltiges Kuchen-und Tortenbuffet 

 Großer Parkplatz am Haus 

 

56



57



Homecare | Brustprothetik | Orthopädietechnik
Kompressionstherapie | Medizin- & Rehatechnik | Orthopädie-SchuhtechnikA

FW
K

 1
0|

14

Lebensqualität.

Sanitätshaus o|r|t

www.o-r-t.de | Tel. 0551-37071-0
Göttingen | Northeim | Einbeck | Salzgitter | Hildesheim 

Azg_ort_Weender_KH_2014.indd   1 24.10.2014   1:47:06 Uhr



51



 
Wir sind für Sie da! 

 

Pfarramt Altenau/Schulenberg 
Pastor Helmut Fiedler-Gruhn, Bergstr. 
1A, 38707 Altenau 
Tel.-Nr.: 05328/382, Handy:  
0176/ 53671038 
eMail:  harzpastor@yahoo.com 

 
Kirchenbüro 
Hannelore Lohkamp 
Dienstag 15.00-17.00 h, 
Freitag: 9.00 -11.00 h 

Tel.-Nr.: 05328/382,  
Fax: 05328/8386 

eMail: kg.altenau@evlka.de 
 
 
www.kirche-altenau.wir-e.de 
 
Küsterin Altenau 

Sigrid Ulfik, Rothenberger Str. 24 
Tel.-Nr. 05328/1585 
 

Friedhofsverwaltung Altenau 

Helga Steinhäuser,  
Rothenberger Str. 32a,  
38707 Altenau 
Tel.-Nr. 05328/706 

Friedhofsverwaltung Schulenberg 
Karl Eicke, Richard-Böhm-Str. 8 
Tel.-Nr. 05329/256 
 

Diakonisches Werk 
KK-Sozialarbeiter 
Norbert Hammermeister 

An der Marktkirche 4, 38678 

Clausthal-Zellerfeld, Tel.-Nr.: 
05323/715618 
eMail: 
Norbert.hammermeister@evlka.de 
Sprechzeiten: Di. u. Do. 10-12 h 
www.kirche-harzer-

land.de/angebote/diakonie 
 
Ev. Jugenddienst im  
Kirchenkreis Harzer Land 
Ronja Schütz, Tel.-Nr. 

0157/83979189 

eMail: ejd-oberharz@gmx.de 
Axel Peter 

eMail: a.peter1964@web.de 

Tel.-Nr. 05524-80831 
 
Pfarramt St. Andreasberg 
Pastor Walter Merz 
Kirchplatz 5a,  
37444 St. Andreasberg 

Tel.-Nr. 05582/1041 
Handy: 0171/7430088 
eMail: 
karlwalter.merz@googlemail.com 
 
www.martinigemeindesanktandreasberg.wir-e.de 

 
 

Kirchenbüro 
Grit Sauer, Kirchplatz 5 
Dienstag 16.00-17.00 h 
Tel.-Nr. 05582/1538,   

Fax: 05582/1539 
eMail: kg.st.andreasberg@evlka.de 
 

Küsterin St. Andreasberg 
Ilona Fehl, Kirchplatz 5b 
Tel.-Nr. 05582/1521  
 
Friedhofsverwaltung St. Andreasberg 

Gerd Braune, Arme-Sünder-Gasse 7 

Tel.-Nr. 05582/1080 
 

Kindergarten St. Andreasberg 
Leiterin:  Birgit Garella 
Tel.-Nr.: 05582/741 
Glückauf-Weg 5 
eMail: kita.st.andreasberg@evlka.de 
 

Spendenkonto 
 

Sparkasse Goslar/Harz, Konto-Nr.   
9746, IBAN: DE25 2685 0001 0000 
0097 46, BIC: NOLADE21GSL (bei 

Spenden immer die jeweilige  

Kirchengemeinde als     

Verwendungszweck mit angeben!) 
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